
Touristen in Paris: Restaurants auf der Île de la Cité bleiben während
der Olympischen Spiele leer
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Die kommerziellen Aktivitäten auf der Île de la Cité, einem der touristischen Hotspots von
Paris, erleben derzeit eine Flaute. Obwohl die Sperrungen nach der Eröffnungszeremonie der
Olympischen Spiele 2024 aufgehoben wurden, sind die Besucherzahlen weiterhin niedrig.
Was ist los?

Leere Plätze trotz geöffneter Tore

Trotz der wieder zugänglichen Place Dauphine bleibt der große Ansturm aus. Diese
malerische Ecke von Paris, sonst belebt von Touristen, wirkt momentan fast verwaist.
Besucher wie Patricia und Fabrice aus dem Elsass genießen diese ungewöhnliche Ruhe:
„Diese Place ist normalerweise voller Menschen, aber jetzt ist sie leer“, freut sich Fabrice.
Patricia fügt scherzhaft hinzu: „Ein großes Dankeschön an die Pariser, die woanders Urlaub
machen und uns ihren Platz überlassen haben!“

Wenig Freude bei den Gastronomen

Muriel, die Inhaberin des Restaurants „Ma salle à manger“, sieht die Situation allerdings
weniger entspannt. Mit einem Rückgang von 40% ihrer Einnahmen sorgt sie sich um ihre
Geschäfte. „Die Touristen sind in den Stadien und nicht hier. Uns fehlen die Besucher, die
Paris erkunden wollen“, klagt sie.

Trotz der düsteren Aussichten zeigt sich Vincent vom „Le Caveau du Palais“ optimistisch.
„Wir sind wieder offen und haben heute Morgen Lieferungen erhalten“, berichtet er. Seiner
Meinung nach werden die Abende für die Restaurants entscheidend sein, da die Besucher
tagsüber durch die Spiele beschäftigt sind. „Ich hoffe, dass die Gäste abends zu uns kommen.
Ob das wirklich so sein wird, wissen wir aber noch nicht.“

Neue Herausforderungen am Horizont

In weniger als einer Woche steht den Gastronomen eine weitere Herausforderung bevor. Am
letzten Wochenende der Spiele wird es ein Verbot für Motorräder und Autos auf der Insel
geben, was die Erreichbarkeit zusätzlich erschwert.

Obwohl die derzeitige Situation für die Gastronomen auf der Île de la Cité schwierig ist, bleibt
die Hoffnung auf bessere Zeiten. Vielleicht lockt die besondere Atmosphäre der abendlichen
Veranstaltungen doch noch mehr Besucher in die Restaurants. Doch eines ist sicher: Die
nächsten Wochen werden zeigen, wie und ob sich der Tourismus in Paris wieder erholt oder
ob die Spiele 2024 einen bleibenden Schatten auf die Geschäfte geworfen haben.
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In einer Stadt wie Paris, die vom Tourismus lebt, sollte die aktuelle Flaute nur ein temporäres
Phänomen sein – oder sehen wir eine dauerhafte Veränderung in den Besuchsgewohnheiten?
Eher unwahrscheinlich…


